
S t a d t ra t  J e n a
Beschlussvorlage Nr. 20/0520-BV

Einreicher: 
Fraktion DIE LINKE., Bündnis 90/Die Grünen und SPD

- öffentlich - Jena, 01.07.2020

Sitzung/Gremium am:

Stadtrat der Stadt Jena 15.07.2020 beschlossen am 15.10.2020

 
1. Betreff: 
Ausbau der Jenaer Bahnhöfe zu ÖPNV-Verknüpfungspunkten

2. Bearbeiter / Vortragender: Datum/Unterschrift
Fraktion DIE LINKE.

3. Vorliegende Beschlüsse zum Sachverhalt:

4. Aufhebung von Beschlüssen:

5. Gesetzliche Grundlagen:

6. Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt: ( in EUR )  ja  nein  

7. Realisierungstermin:

8. Anlagen:

gez. Lena Saniye Güngör 
Vorsitzende der Fraktion
DIE LINKE. 

gez. Dr. Margret Franz / gez. Heiko Knopf 
Vorsitzende der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen 

gez. Katja Glybowskaja
Vorsitzende der SPD-Fraktion

gez. Dr. Thomas Nitzsche
Oberbürgermeister 



Der Stadtrat beschließt:

001 Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Ausbau der Jenaer Bahnhöfe zu 
ÖPNV-Verknüpfungspunkten voranzutreiben. Dazu werden folgende 
Maßnahmen geprüft:

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, von den aufgenommenen Gesprächen 
zur Nutzung der Bahnflächen neben dem Gebäude des Westbahnhofs und der 
Flächen am Gleis 1 zur Erweiterung des Parkangebotes für PKW und Fahrräder 
dem Jenaer Stadtrat zu berichten. 

2. Am Bahnhof Göschwitz sowie am Haltepunkt Zwätzen soll die Möglichkeit der 
Etablierung eines Park & Ride-Systems erneut geprüft werden, um den nach 
Jena einfließenden Pendlerverkehr zu entlasten. 

3. An allen Bahnhöfen sind verstärkt sichere Abstellmöglichkeiten für Fahrräder zu 
schaffen. Zu prüfen ist auch die Einrichtung von Fahrradgaragen.

4. Wird gestrichen.

5. Die Jenaer Nahverkehr wird gebeten, die Anschlussmöglichkeiten des Jenaer 
ÖPNV und des Regionalverkehrs an den Zugverkehr im Rahmen der 
Nahverkehrsplanung zu evaluieren und gegebenenfalls zu optimieren.

6. Die Weiterentwicklung der Jenaer Bahnhöfe zu Mobilitätsstationen soll in die 
Prüfungen einbezogen werden. Das betrifft in Bahnhofsnähe:
◦ die Verknüpfung von ÖPNV mit weiteren Mobilitätsanbietern (Fahrrad/ E- 

Bikeverleih, Carsharing, die Einrichtung von Ladestationen)
◦ die Einrichtung von Informationsmaterial- und Auskunftssystemen zu 

Angeboten des ÖPNV, von Carsharing und Fahrradstationen, Bootsverleih 
sowie der Ladestationen

7. Es sollte verstärkt die Möglichkeit genutzt werden, bereits an den Bahnhöfen die
touristischen Möglichkeiten der Stadt zu bewerben und ihre Erreichbarkeit 
darzustellen.

002 Die Ergebnisse der Prüfungen sind dem Stadtrat im 1. Quartal 2021 
vorzulegen.

Begründung:
Erfolgt mündlich.
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